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Regeln für die Beobachtung 
 
Mindestens 1 Stunde vor Sonnenuntergang am Beobachtungspunkt sein. 
Den Fußweg zum Beobachtungspunkt in die Zeitplanung einbeziehen. 

1. Nutzt die festen Beobachtungseinrichtungen um die Kraniche beim 
Einflug in die Vorsammelplätze und Schlafplätze zu beobachten. 

2. Ruhe bewahren und warten.  
3. Zur Beobachtung eignen sich lichtstarke Ferngläser (Nachtglas) 8x56 

oder auch 10X42 evtl. auch 15x42. Empfehlung: ein Spektiv (30x80) 
benutzen, am besten auf ein Stativ setzen, ist stabiler.  

4. Fotografieren nur mit sehr lichtstarken Festbrennweiten möglich, 
solange die Belichtungszeit eine Aufnahme noch möglich macht. Keine 
Blitzfotografie. Über ISO 1600 sind die Aufnahmen bereits unbrauchbar. 
Dann beschränkt euch lieber auf das Beobachten. 

5. Immer Abstand halten. Die Fluchtdistanz ist sehr hoch. Im Regelfall 
mindestens 200 bis 300 m. 

6. Alle Köpfe hoch bei den Kranichen bedeutet: Die Tiere fühlen sich 
erheblich gestört. Mit einem Abflug der ganzen Gruppe ist zu rechnen. 
Also stört die Tiere nicht.  

7. Tagsüber Beobachtung aus dem Auto. Dann sind die Kraniche auf den 
Feldern bei der Nahrungssuche. Für die Auflage von großen Stativen im 
geöffneten Fenster der Tür gibt es spezielle Kissen. (Entweder selber 
machen oder im Handel beziehen) 
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